
Gewinn beim Wettbewerb "Unser Dorf lebt nachhaltig" 

Die Dorfregion Dreitausend Hände, vertreten durch den Verein Buchenkinder e.V. aus Lödingsen, wurde am 27.03.25 

Gewinnerin beim Wettbewerb "Unser Dorf lebt nachhaltig". Wir sind überwältigt und sehr dankbar. Mit diesem Preis 

erfährt der Verein Buchenkinder e.V. zum ersten Mal Wertschätzung - für seine Ideen in die frühkindliche Bildung 

rund um das Thema Naturschutz zu investieren. 

Ende Oktober haben sich 

Dorfbewohner*innen getroffen und 

gemeinsam überlegt, welche 

Projektideen können in der 

Dorfregion “Dreitausend Hände“ 

entstehen, die den Anforderungen 

des Wettbewerbs gerecht werden. 

Wir haben viele Ideen gesammelt. 

Schnell kristallisierte sich heraus, 

dass das Nachhaltigkeitsprojekt für 

den Wettbewerb, der Waldkinder-

garten wäre. Dem Verein Buchen-

kinder e.V. fehlte jedoch die 

Motivation erneut viel Zeit und 

Energie in dieses Projekt zu stecken 

und so entstand die Idee ein Kinder-

Naturschutz-Camp zu gründen.  

Mit dieser Idee kommen wir dem 

Ziel, in der Gemeinde einen 

Waldkindergarten zu gründen, 

vielleicht einen Schritt näher. Man 

hat sich sehr gefreut, dass die Ortsräte der Dorfregion “Dreitausend Hände“ und auch einzelne Vereine, wie die 

Junggesellen-Naturfreunde, der VfB Lödingsen und der Kulturverein Schwülmetal die Idee unterstützen. 

Das Kinder-Naturschutz-Camp soll ein Ort sein, an dem sich Kinder frei in der Natur aufhalten und diese mit allen 

Sinnen erleben dürfen, gestützt durch gezielte Angebote zur Förderung eines tiefen Verständnisses für natürliche 

Kreisläufe und Umweltzusammenhänge. Gemeinsam mit den Kindern sollen verschiedene Naturschutzprojekte, wie 

z.B. Insektenhotels, Waldsofa, Benjeshecke und vieles mehr, entstehen. Kinder erleben hier die Natur nicht als 

abstraktes Konzept, sondern als Lebensraum, den es zu schützen gilt. Durch spielerisches Lernen erfahren sie, wie 

wichtig Nachhaltigkeit ist. 

Wir freuen uns über den Preis und sind gespannt auf die Beratungstage, die damit verbunden sind.   Melanie Breder 


